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3. Ord nung zur Än de rung der Fach prü fungs ord nung

 für die Ba che lorstu dien gän ge in den aus lands orien tier ten Stu dien gän gen

Ba che lor of Che mi cal En gi nee ring

Ba che lor of Elec tri cal En gi nee ring

Ba che lor of Me cha ni cal En gi nee ring

Ba che lor of Phy si cal En gi nee ring

vom 29. März 2006

Auf grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 94 des Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des Nord -

rhein-West fa len (Hoch schul ge setz – HG) vom 14.03.2000 (GV. NRW. S. 190), zu letzt ge än dert durch Ge -

setz zur Wei ter ent wic klung der Hoch schul re for men vom 30.11.2004 (GV. NRW. S. 752) und der Rah -

men prü fungs ord nung (RPO) der Fach hoch schu le Aa chen vom 11.10.2000 (FH-Mit tei lung Nr. 15 / 2000),

zu letzt ge än dert durch Än de rungs ord nung vom 21.07.2004 (FH-Mit tei lung Nr. 18 / 2004), hat die Fach -

hoch schu le Aachen fol gen de Än de rungs ord nung der Fach prü fungs ord nung vom 16.09.2002 (FH-Mit tei -

lung Nr. 14 / 2002), zu letzt ge än dert durch Än de rungs ord nung vom 28.04.2005 (FH-Mit tei lung Nr. 4 /

2005) er las sen:

Ar ti kel I

Än de run gen

1. § 2 Absatz 1 Unterabsatz 4 wird wie folgt neu ge fasst:

"Die Stu die ren den des Stu dien gangs Mecha ni al En gi nee ring sol len ins be son de re Me tho den der

Ener gie tech nik, der Um welt tech nik, der Kern tech nik bzw. der Tech ni schen Management systeme

in der Pra xis in ge ni eur mä ßig an wen den kön nen."

2. § 2 Absatz 1 Unterabsatz 5 wird ersatzlos gestrichen.

3. § 3 wird wie folgt neu gefasst:

"Die Re gels tu dien dau er der oben ge nann ten Stu dien gän ge be trägt 6 Se mes ter. Das Stu di um glie -

dert sich in ein drei se me striges Grund stu di um und ein drei se me striges Haupt stu di um. Das Stu -

dien vo lu men be trägt im Grund stu di um 90 Lei stungs punk te und in den ers ten bei den Se mes tern

des Haupt stu di ums 60 Lei stungs punk te. Die Stu dien plä ne sind in den An la gen 1 bis 4 dar ge stellt.

Im 6. Se mes ter wird das Pra xis pro jekt mit 15 Lei stungs punk ten und die Bachelor arbeit mit

12 Lei stungs punk ten durch ge führt. Das Stu di um schließt mit dem Kol lo quium (3 Lei stungs punk -

te) ab. Die Ge samt zahl der Lei stungs punk te be trägt 180."

4. § 4 wird wie folgt geändert:

– In Ab satz 1 wird nach dem ers ten Satz fol gen der Satz neu ein ge fügt:

"Ne ben dem TO EFL-Test kön nen an de re gleich wer ti ge Tests be rücks ich tigt wer den (z.B.

IELTS Band 6 oder bes ser)."

– In Ab satz 2 wird nach dem ers ten Satz fol gen der Satz neu ein ge fügt:

"Ne ben dem TO EFL-Test kön nen an de re gleich wer ti ge Tests be rücks ich tigt wer den (z.B.

IELTS Band 6 oder bes ser)."

– Ab satz 4 wird wie folgt neu ge fasst:
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"Die Bewerber für den Studiengang Mechanical Engineering müssen ein Praktikum von

insgesamt 16 Wochen nachweisen. Davon sind 8 Wochen vor Aufnahme des Studiums zu

erbringen; die restlichen 8 Wochen müssen bis zum Beginn des 3. Studiensemesters

durchgeführt werden.

Die Bewerber für die Studiengänge Electrical, Physical und Chemical Engineering müssen

ein Praktikum von insgesamt 12 Wochen nachweisen. Davon sind 8 Wochen vor Aufnahme

des Studiums zu erbringen; die restlichen 4 Wochen müssen bis zum Beginn des

3. Studiensemesters durchgeführt werden"

– Folgender Ab satz 5 wird neu eingefügt::

" (5) Studienbewerber, die an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes in den 

Studiengängen Maschinenbau, Elektrotechnik, Chemieingenieurwesen und Physikalische

Technik oder in anderen verwandten oder vergleichbaren Studiengängen eine nach dieser

Prüfungsordnung erforderliche Prüfung endgültig nicht bestanden haben, können zum

Studium nicht zugelassen werden. Über die Vergleichbarkeit entscheidet der

Prüfungsausschuss."

5. § 6 wird wie folgt neu gefasst:

" § 6

Be tei li gung an de rer Stu dien gän ge

Das Stu dien an ge bot an de rer Stu dien gän ge kann ge nutzt wer den. Die Wahl der ar ti ger Ver an stal -

tun gen ist durch den Prü fungs aus schuss zu ge neh mi gen."

6. § 7 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:

"Der Fach be reichs rat des Fach be reichs An ge wand te Na tur wis sen schaf ten und Tech nik wählt die

Mit glie der des Prü fungs aus schus ses ge mäß § 28 Ab satz 6 HG."

7. § 9 Absatz 3 wird wie folgt neu gefasst:

" (3) Für die Teil nah me an Übun gen und Prak ti ka von Mo du len ab dem 4. Se mes ter sind aus rei -

chen de Kennt nis se der deut schen Spra che nach zu wei sen. Stu die ren de ohne all ge mei ne Hoch -

schul zu gangs be rech ti gung müs sen da rü ber hin aus das "Zer ti fi kat Deutsch" mit min de stens 75 % 

der er reichba ren Punkt zahl oder ei nen gleich wer ti gen Ab schluss nach wei sen. Für das "Zer ti fi kat

Deutsch" bzw. den ver gleich ba ren Ab schluss wer den 5 Lei stungs punk te aner kannt. Stu die ren de

mit all ge mei ner Hoch schul zu gangs be rech ti gung müs sen 5 Lei stungs punk te im Rah men des

Wahl mo duls Grund stu di um nach wei sen."

7. Folgender § 10 a wird neu eingefügt:

" § 10 a

An er ken nung von Prü fungs lei stun gen an de rer Hoch schu len

Prü fungs lei stun gen, die als Zu las sungs vor aus set zun gen ent spre chend der Be wer tungs vor schlä -

ge der Zen tral stel le für das Aus län di sche Bil dungs we sen gel ten, kön nen nicht als Prüfungs -

leistungen im Rah men des Stu di ums aner kannt wer den."

8. Folgender § 10 b wird neu eingefügt:

" § 10 b

An rech nung von Prü fungs lei stun gen aus dem AcU AS-SUT-Pro gramm

Für die An rech nung von Prü fungs lei stun gen aus dem AcU AS-SUT-Pro gramm gilt § 9 Ab satz 2 der

Rah men prü fungs ord nung vom 11.10.2000 in der je weils gül ti gen Fas sung."

9. § 12 wird wie folgt neu gefasst:

" § 12

Zu las sung zum Pra xis pro jekt, Zu las sung zur Ba che lor ar beit

Das Pra xis pro jekt kann be gon nen wer den, wenn die Zwi schen prü fung be stan den ist, wenn alle

Prü fun gen des Haupt stu di ums mit Aus nah me von 2 Prü fun gen be stan den wur den und wenn alle

Prak ti ka er folg reich ab sol viert sind. Das Pra xis pro jekt kann an der Hoch schu le, in der In du strie,

an ei nem For schungs in sti tut oder an ei ner an de ren ge eig ne ten Stel le durch ge führt wer den. Das

Pra xis pro jekt wird von ei nem Pro fes sor be treut und be in hal tet eine in ge ni eur mä ßi ge Tä tig keit.
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Dem Pra xis pro jekt folgt die Ba che lor ar beit. Die Zu las sung er folgt nach Ab schluss des Praxis -

projekts."

10. Folgender § 13 a wird neu eingefügt:

" § 13 a

Zu las sung zum Kol lo quium

Das Kol lo quium kann durch ge führt wer den, wenn alle Prü fungs lei stun gen, alle Prak ti ka, das Pra -

xis pro jekt und die Ba che lor ar beit er folg reich ab ge schlos sen sind."

11. § 14 wird wie folgt neu gefasst:

"Die Ge samt no te der Ba che lor prü fung wird aus dem ge wich te ten Mit tel der No ten der Fach prü fun -

gen des Haupt stu di ums, der Note der Ba che lor ar beit und der Note des Kol lo quiums ge bil det. Der

An teil der Note der Fach prü fun gen be trägt 75%, der Ba che lor ar beit 20% und des Kol lo quiums

5%. Der Ge wich tungs fak tor der Fach prü fun gen be trägt 1,0 mit Aus nah me der Fach prü fun gen mit 

we ni ger als 7 Lei stungs punk ten. Hier wird der Ge wich tungs fak tor 0,5 an ge wandt. Auf dem Ba -

che lor zeug nis wird die je wei li ge Ver tie fungs rich tung an ge ge ben. Prü fungs lei stun gen, die an ei ner 

an de ren Hoch schu le er bracht wur den, kön nen aner kannt wer den."

12. Anlage 3 wird wie folgt geändert:

– Im Stu dien plan des Grund stu di ums des Stu dien gangs Mecha ni cal En gi nee ring, Wahl be reich

Ener gie- und Um welt schutz tech nik, Kern tech nik wird das Fach "Ma chi ne De sign Prac ti ce" ge -

stri chen und wie folgt er setzt durch:

Fertigungstechnik 2 2 –  4  4

– Im Stu dien plan des Grund stu di ums des Stu dien gangs Me cha ni cal En gi nee ring, Wahl be reich

Ener gie- und Um welt schutz tech nik, Kern tech nik wird das Fach "Grund la gen der Elek tro tech nik

und der elektr. Ener gie tech nik (Fund. of Electr. Eng. & Electr. Po wer En gi nee ring)" wie folgt

geändert:

Grund la gen der Elek tro tech nik und 

der elektr. Ener gie tech nik

(Fund. of Electr. Eng. & Electr. Po wer 

En gi nee ring)

4 4 –  8  8

– Im Stu dien plan des Hauptstu di ums des Stu dien gangs Me cha ni cal En gi nee ring, Wahl be reich

Ener gie- und Um welt schutz tech nik, Kern tech nik wird der Pflichtmodulbereich wie folgt ge än -

dert:

Wär me über tra gung (Heat trans fer) 4 4 –  8 FP  8

Techn. Ther mo dy na mik 

(Techn. Ther mo dy na mics)
4 4 –  8 FP  8

Ap pa ra te bau & Ver fah rens tech nik 

(Ap pa ra tus & Pro cess En gi nee ring)
4 4 –  8 FP  8

Praktika * – – 8  8 LN  6

Mess-, Steu er- & Re gel tech nik 

(In stru ment & Con trol)
4 4 2 10 FP 10

*Im Modul "Praktika" sind die folgenden Praktika zusammengefasst: Machine Design

Practice, Elektrische Maschinen, Technische Thermodynamik, Apparatebau

– Der Stu dien plan "Me cha ni cal En gi nee ring, Wahl be reich Ae ro nau ti cal and Astro nau ti cal Tech no -

lo gy (AAT) ent fällt und wird durch den nach ste hen den Stu dien plan er setzt.
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AcUAS-SUT-Study pro gram

Pri or trai ning in Iran

Work shop Trai ning 16 weeks

FH-Aa chen. B.Eng. Program Cre dits SUT Equi va lent Cour ses
Hours /

week

Basic studies

Mathematics I 10
Mathematics 1

Mathematics 2

6

6

Mathematics II 10
Engineering Mathematics 

Numerical Analysis

6

4

Technical Mechanics 10
Mechanics: Statics

Mechanics: Dynamics

5

5

EDP / CAD / TD 10
EG / CAD

Computer Programming

5

4

Materials and Chemistry

Material Laboratory
10

Engineering Chemistry

Material Sciences

Strength of Material 1

Strength of Material Lab.

4

4

4

2

Physics 1 & 2 10

Physics 1

Physics Lab. 1

Physics 2 (electrics and magnetics)

4

2

4

Machine Design & Practice 10

Design of Machine Elements 1

Design of Machine Elements 2

Strength of Material 2

5

5

3

Fundamentals of

Electrical Engineering
10

Fundamentals of Electrical Eng.

Physics Lab. 2 (Elec. & Magn.)

5

2

Fluid Dynamics  5
Fluid Mechanics 1

Fluid Mechanics Lab

4

2

Modules of General Interest

(German Language and Culture)
 5

German 1

German 2

German 3

German 4

German 5

5

4

4

4

4

Main Studies

Heat Transfer 10
Heat Transfer 1

Heat Transfer 2

4

3

Technical Thermodynamics 10

Thermodynamics 1

Thermodynamics 2

Thermodynamics Lab.

4

4

2

Instruments and Control 10

Automatic Control

Measurement and Control Systems

Automatic Control Lab.

4

3

2

Apparatus and Process Engineering 10

Dynamics of Machinery

Vibrations

Dynamics and Vibration Lab.

4

4

2

Elective I 10
HVAC

Fluid Mechanics 2

4

4

Elective II 10
Elective 1

Elective 2

4

4

Bachelor Project 30 Bachelor Project in Germany ~ 900 Hours
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Ar ti kel II

In-Kraft-Tre ten, Veröffentlichung

(1) Die se Än de run gen tre ten rück wir kend zum 01.09.2005 in Kraft. Sie wer den im Ver kün dungs blatt der

Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver öf fent licht. 

(2) Sie gilt für alle Stu die ren den, die ihr Stu di um im Win ter se mes ter 2005/06 im 1. Stu dien se mes ter be -

gon nen ha ben. Stu die ren de, die vor die sem Ter min ihr Stu di um auf ge nom men ha ben, kön nen die ses bis

zum Ab lauf der Re gels tu dien zeit nach der bis her gül ti gen Fas sung der Prü fungs ord nung fort set zen. Spä -

tes tens ab 01.09.2007 gilt für alle die se ge än der te Fas sung.

(3) Aus ge fer tigt auf grund der Be schlüs se des Fach be reichs ra tes des Fach be reichs An ge wand te

 Naturwissenschaften und Technik vom 18.11.2005 und 26.01.2006 und der recht li chen Prü fung durch

das Rek to rat der Fach hoch schu le Aa chen mit Be schluss vom 27.03.2006.

Aa chen, den 29. März 2006

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. M. Schul te-Zurhausen

Prof. Dr.-Ing. Man fred Schul te-Zur hau sen
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